
Sendesperrfrist: 17. März 2010, 11 Uhr 
Eckwerte zur Konjunkturprognose vom März 2010  
des RWI 
 
Eckwerte der Prognose für 2010 und 2011
2009 bis 2011 
 2009 2010p 2011p 
Bruttoinlandsprodukt1, Veränderung in % –5,0 1,4 1,6

Erwerbstätige2, in 1 000 40 265 40 160 40 015 
Arbeitslose3, in 1 000 3 423 3 475 3 565 
Arbeitslosenquote4, in % 8,2 8,3 8,5 
Verbraucherpreise, Veränderung in % 0,4 0,8 1,1 
Lohnstückkosten5, Veränderung in % 5,2 –0,6 0,2 
Finanzierungssaldo des Staates 

 in Mrd. € 
 in % des nominalen BIP 

 
–79,3 
–3,3 

 
–125 
–5,0 

 
–115 
–4,6 

Leistungsbilanzsaldo6, in Mrd. € 119 148 176 

Eigene Berechnungen nach Angaben des Statistischen Bundesamtes, der Deutschen Bundesbank und der Bundesagentur für Arbeit; 
Veränderung jeweils gegenüber dem Vorjahr. – 1Preisbereinigt. – 2Im Inland. – 3Abgrenzung der Bundesagentur für Arbeit. – 4Bezogen 
auf alle zivilen Erwerbspersonen. – 5Arbeitnehmerentgelte je Beschäftigten bezogen auf das reale BIP je Erwerbstätigen. – 6In der 
Abgrenzung der Leistungsbilanzstatistik. –pEigene Prognose. 

 
 
 
 
Eckwerte zur internationalen Konjunktur 
2009 bis 2011; Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

 2009 2010 p 2011p 

Bruttoinlandsprodukt1    
Euro-Raum –4,0 0,9 1,5 
Großbritannien –5,0 0,9 1,4 
Vereinigte Staaten –2,4 2,9 2,4 
Japan –5,5 1,9 1,5 
Industrieländer insgesamt –3,5 1,9 1,9 

Verbraucherpreise    
Euro-Raum 0,3 1,2 1,5 
Großbritannien 2,1 2,6 2,7 
Vereinigte Staaten –0,3 1,5 2,1 
Japan –1,4 –1,1 –0,4 
Industrieländer insgesamt 0,1 1,2 1,6 

Welthandel2 –12,0 8,5 6,0 
Rohölpreis (Brent, $/b)3 62 75 75 
Dollarkurs ($/€)3 1,39 1,36 1,35 
Eigene Berechnungen nach Angaben der OECD, von Eurostat und nationalen Statistikämtern. – 1Real. – 2Güter in Preisen und 
Wechselkursen von 2000. – 3Jahresdurchschnitte. – pEigene Prognose. 

 


